
P r o t o k o l l  
der außerordentlichen Versammlung des Kreises Essen/Oberhausen 
 
Ort:  Räumlichkeit der Don-Bosco-Kongregation, Theodor-Hartz-Straße 15, Essen-Borbeck 
Termin: Mittwoch, 2. Juli 2014 
Beginn: 19.00 h 
 
Tagesordnung 
 
TO 1.  Begrüßung 
  Kreisfachwart Friedhelm Buhren begrüßte die anwesenden Vereinsvertreter des Kreises und Vertreter des 
  Kreises Duisburg/Mülheim, ferner begrüßte er den Präsidenten des NWDKs, Dr. Edgar Korthauer und        
            seinen  Stellvertreter Winfried Leo 
  Diese außerordentliche Versammlung war nötig geworden, weil es um das, vom Verband gewünschte, 
  Votum, für die Zusammenlegung mit dem Kreis Mülheim/Duisburg geht. 
   
TO 2 Wahl eines Protokollführers 
  Ursula Flore wurde vorgeschlagen und einst. gewählt. 
 
TO 3 Annahme der Tagesordnung 
  Die Tagesordnung wurde in der vorgegebenen Form einst. angenommen. 
 
TO 4 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung 
  Ihre Ordnungsmäßigkeit wurde einst. festgestellt 
 
TO 5 Feststellung der Stimmberechtigung und Stimmzettelausgabe 
  Die Stimmzettel waren an alle Vereinsvertreter ausgegeben worden. 
  Es waren 32 Stimmen aus 11 Vereinen anwesend 
 
TO 6 Genehmigung der Niederschrift der letzten Versammlung 
  Die Niederschrift war im budoka veröffentlicht worden. Friedhelm Buhren bot an, diese zu verlesen, das 
  wurde nicht gewünscht. 
  Die Niederschrift wurde einst. genehmigt. 
 
TO 7 Berichte des Kreisvorstandes 
  Fachwart Friedhelm Buhren verlas eine Zusammenfassung über die einzelnen Aktivitäten und Erfolge in 
  der Vergangenheit. 
  Beim Versuchsstart in Sachen Zusammenlegung, war die Teilnahme des Kreises Duisburg bei der ersten     
            gemeinsamen Kreismeisterschaft M./ Fr. recht mager. Von 38 Teilnehmern kamen 3 aus Duisburg. 
   
  Bei einem Votum der Versammlung für den Zusammenschluss wird das NWJV- Präsidium darüber  
            vom Kreisvorstand informiert. Dann wird der Verband eine gemeinsame Versammlung mit dem Kreis 
            Duisburg einberufen, auf der die dann anwesenden Vereinsvertreter den neuen gemeinsamen  
            Kreisvorstand wählen und die Sporttermine für 2015 festlegen. 
            Lediglich auf die Besetzung des Kreis KRR haben die Vereine keinen Einfluss. Der wird vom Ressortleiter 
            des NWJV bestimmt. 
            Frauenwartin Andrea Scholten gab ebenfalls eine Übersicht über die Leistungen im Frauenbereich.  
 
TO 8 Aussprache zu den Berichten 
  Stimmen aus der Versammlung:  Der Kreis Essen war mit  seinem Vorstand und dessen Arbeit mehr als       
            zufrieden und wünscht sich, dass es so gut wie bisher weitergehen möge. Für die Funktion des KKRR  
           votiert die Versammlung für den Verbleib des bisherigen Amtsinhabers Kai Thein, da er einiges Positive  
           im KR- Bereich des Kreises Essen bewirkt hat.  
   
  Edgar Korthauer, wenn die Zusammenlegung erfolgt ist, wird es selbstverständlich auch eine gemeinsame 
  Kreis-Dan-Versammlung geben. 
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TO 9 Versammlungsleiter 
  Winfried Leo wurde vorgeschlagen und einst. gewählt.  
 
 
 
TO 10 Entlastungen 
  Der Versammlungsleiter bedankte sich bei Friedhelm Buhren und Andrea Scholten für die gute und qualifi-
  zierte Arbeit. 
  Der Vorschlag, die Entlastung en bloc vorzunehmen, wurde einstimmig angenommen. 
  Kreisfachwart und Kreisfrauenwartin wurden bei je einer Enthaltung einstimmig entlastet. 
 
TO 11 Aussprache und Abstimmung über die Fusion der Kreise Essen und Duisburg ab dem Jahr 2015 
  Ab 19.40 h,  35 Stimmen aus 12 Vereinen. 
  Der Jugendbereich in den unteren Altersklassen ist recht gut, U12 war leider etwas mager 
  Kreis-JL, Frage nach den neuen Startplätzen 
  Es wird keine Erweiterung geben, die insgesamt 8 Plätze werden künftig auf 4 reduziert. 
  Kreis-Jugendleiterin, bei U15 und U18 möglicherweise keine großen Probleme, vielfach recht geringe Teil-
  nehmerzahlen, man sollte aber die 5. und  7. Plätze als Reserve vormerken. 
  Fachw., es kommen dann wohl wirklich nur die starken Kämpfer in der jeweiligen Klasse weiter. 
  Der Kreis Duisburg steht, lt. Versammlung am Vortag, für die Fusion der beiden Kreise 
  P. Matthies, Frage nach neu hinzukommenden Vereinen, die künftig Meisterschaften ausrichten.  
  Fachw. Duisburg: nach jetzigem Stand plus drei. 
  U. Flore: viele Essener Vereine waren nie gegen eine Fusion, das nein war nur ausgesprochen worden, 
  weil die Essener vor der Abstimmung, den doch recht guten Vorschlag des NWJV-Präsidenten aufgreifen 
  wollten, und eine Zusammenkunft mit vorbereiteten Planunterlagen vornehmen wollten. Man sollte doch 
  versuchen, eine möglichst gute Lösung für alle Kreis-Bereiche zu finden.  
  Verärgerung des Verbandes für viele Essener etwas unverständlich. 
  Bedauerlich ist es, dass es einige Unfreundlichkeiten gegeben hat. 
  JCA, unterstreicht nochmals, dass Kreis Essen mit seinem Vorstand mehr als zufrieden war.  
 
  Frage nach den bestehenden LZs, wird sich Zuordnung ändern? 
  E. Korthauer, Verband ist an gut arbeitenden LZs interessiert, hier wird es wohl derzeit keine Veränderung 
  geben.       
 
  Abstimmung über die Kreiszusammenlegung:     Befürwortung einstimmig  
 
TO 12 Anträge 
  Es lagen keine Anträge vor 
 
TO 13 Verschiedenes 
  Probleme mit den Startkarten, Übersicht geht vielfach verloren.  
  Übersicht der Meldungen wäre für die KR bei der Waage von Vorteil.  
  LKRR sollte hier eine Klärung und verbindliche Handhabung festlegen. 
    
Ende der Versammlung gegen 19.50 h 
 
Ursula Flore                              Andrea Scholten,  Friedhelm Buhren 
 
Protokoll               Kreisvorstand Kreis Essen 
 
   


